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Z. 93. 2 ( l ) Nr. 425,.
Kundmachung.

.hunter Elisabeth, gewöhnlich Betti genannt,
wurde im Monate März l8l!2, aus dem Hause
ihrer Eltern ili der Nähe von London in England
gelockt, entführt und möglicher Weise von ei-,
ner vagirenden Truppen ach Oesterreich gebracht.

Ausjer dem von der k. grosiuritannischen Re-
gierung auf die Ausforschung und Rückstellung
des entführten Kindes ausgesetzten Preise von
50 Pfd. Sterling erhält derjenige, welcher eine
Auskunft dem I B. Talbot-Sekrater der Lon-
doner Gesellschaft für Schutz der weiblichen
Jugend, Nr. 26 ^«^v - U,oilcl »li oolcili gê
den w i rd , welche zur Entdeckung des Kindes
führt, eine weitere Belohnung von 50 Pfd.
Sterling,

Vom k. k. Landespräsidium
Laibach am 6. März I8l»3.

Z." 9 , - ^ — ^ ^ — ^ - — 'Nv. li72.

Kundmachung.
Mi t Rücksicht auf die beginnenden Vor-

arbeiten für die am 3 >. April d. I , stattfin-
dende fünfzehnte Verlosung der krain. Grund-
cntlastungs - Obligationen wird die Vornahme
der Zu sa mm e ns ch r e i b u n g cn oder Z e r -
t h e i l n « gen der bis Ende Oktober lttl»2, zur
Verlosung angemeldeten krain. Grundentlastungs-
Obligationen , so wie ferner auch die Vornahme
von solchen Umschreibungen jener Obligationen
bei denen eine Aenderung der Nummer einzu.
treten hätte, für die Zelt vom i l l . März d. I
und bis zum Tage der Kundmachung der am
30. 'April d. I . verlosten Obligationen sistirt.

Vom krain. Landes - Ausschüsse.
Laibach am tt. März I8«3.

Z. 9 2 7 n ' ( , ) Nr. l'54:t
K o n k u r s .

I m Sprengel des k. k, Oberlandesgcrichtes
in Graz ist eine Advokatenstclle mit dem Wohn-
sitze zu Stainz in Steiermark zu besehen.

Bewerber um diese Stelle haben ihre ge-
hörig belegten Kompetenzgesuche in dem durch
den ' Justiz . Ministerial. Erlaß vom ! l, Mai
l ^5 t t , Z, !0'><!7, (Landesregievungsblalt füv
Steiermark Glück V l l l vom 23. Juni 185«)
vorgeschriebenen Wege binnen 4 Wochen, vom
Tage der drillen Einschaltung dieses Ediktes in
den Zeitungsblattcrn bei diesem k. k. Oberlan-
desgerichte einzubringen.

Graz am 2'!. Februar »863. ^
Z7^iil""n" (l) Nr7 l t2«.

K u n d m a cl) u n ft
Bei den für das nächste Flühjahr bevor-

stehenden Vermessungs - Operationen des stabilen
Katasters werden mehrere Vermessungü-Adjunkten<
stellen mit dcm monatlichen )ldjutum von 3 l fl.
50 kr. in Erledigung kommen, deren Besehung
im Wege des öffentlichen Konkurses vorzunehmen,
scin wird.

Dies, wild in Folge Erlasses der k. k. Ge«
mral-Direktion deS Grundsteuer ^ Katasters vom
25,, Februar l. I . , Z. l w ^ l i l t t , mit dem
Beifügen bekannt gegeben, daß hiemit keine
stabile Staatöbedienstung verbunden sei, und
daß die darauf Anspruch machenden Individuen
ihre mit dem Taufscheine, Gesu-idheits-, Wohl-
verhaltungs- und Studien-Zeugnissen, und ins-
besondere mit den Ausweisen über ihre technischen
Kenntnisse oder ihre etwaige Verwendung bei
öffentlichen oder Pl'ivatbshördcn, bei Architekten
oder Ingenieuren u. dgl. belegten Gesuche bis
langst^ 15. April, l. I . .unmittelbar bei der
pbbenannten k. k. General, Direktion in Wien
^"zureichen haben.

. Techniker erhalten unter sonst gleichen Um-
standen den Vorzug.

K. k. Steuer. Direktion Laibach am '4,
März !803.

3- 85. u (2) Nr. ,929
An der k. Oberrealschule zu Agram ist

zu blsetzen eine Lehrerstelle der deutschen Sprache
mit einem andern phllologischchistorischeli Fache,
Konkurotermin 20. März d. I . — Die aus-
führliche Konkurs-Ausschreibung ist im Amtä-
blatte der Laibachcr Zeitung Nr. 53 enthalten.

Z. 94. ( l ) Nr. l^«8.

Kundmachuug.
Die Gemeinderaths- Ergänzungswahl für

das Jahr L«U3, bei welcher dcr N l . Wahl-
körper f ü n f , der U. Wahlkörper d r e i , und
der I Wahlkörper ebenfalls d r e i , neue Mit -
glieder in die Gemeindevertretung zu wählen
hat, findet an den nachbezeichneten Tage Statt ,
für den M . Wahlkörper am 20. März l8i i3.

» » " ' » » 23. » »

jedesmal von 9 — 12 U h r V v r m i t t a g s
im städtischen 3^athssaale.

Der Zeitpunkt für die allenfalls nothwendi-
gen engern Wahlen wird von den jeweiligen
Wahlkommissionen festgesetzt worden.

Die näheren Anleitungen zur Wahl enthält
das jedem Wahlberechtigten insbesondere zu<
kommende Wahlausschrciden.

Aus der Gcmeindcrathssitzung am 5. März

Z 88. ll (2) Nr. 8«.

Liziwtivus - KuudmachlMst.
Das hohe k. k. Staats-Ministerium hat

mit dem Erlasse vom l2 . Februar l t t t t ' ^ Z.
' " ^ / , 0 8 , die theilweise Rekonstruktion des
Vcrschließungswerkes im D. Z. V / 4 —5, rechts^
seits der Save am Skopizer"Arme,, in, Betrage
von l«!)2 si. ^7 kr. öst. W., mit einer Save-
mauthsntjchädigung von !2l) si. 5>0 kr. öst. W.
zur Ausführung genehmiget.

! Wegen Sichcrstellung dcr dießfälligen Lei-
Ölungen , ' u , z.: l 0 ! ) ° ^ 2 ' ' 8 " Flächenmaß psta^
sterartigcr Ausgleichung desselben mit l 2 l st.
7-t kr. , wird in Folge Auftrages der hohen
k. k. Landesregierung vom Nj. Februar l«l53,
Z. 2272, die öffentliche Limitation M o n t a g
dcn 23. M ä r z l8U3 von U bis l2 Uhr
Bormittags beim k. k. Bezirksamte zu Gurk-
felo unter dcn für Ausbietung von Acrarial-
Wasserbauten bestehenden Normen durchgeführt
werden.

Vorschriftsmäßig verfaßte, mit 50 kr.
Stempel versehene Offerte werden vi6 zum
Beginne der mündlichen Lizitation beim genann-
ten Bezirksamte entgegen genommen.

Der Erlag des 5^gcn Ncugeldeö ist in
beiden Fällen bedungen.

Die hierauf Bezug nehmenden Bauakten
liegen hieramlS zur Einsicht auf.

Von der k. k. Bau^xpositur Gurkfeld am
27. Februar lki l l t .

" ^ ,.
Z, 87. » (2) ^ Nr. 3 l tw .

E d i k t
Vom gefertigten k. k. Bezirksamte wird

hiemit bekannt gemacht, es werden den l t i .
März d. I um 9 Uhr Vormittags in der
hiesigen Amtstanzlei die höheren Orts bewilligten
Bauherstelluna.cn an den Kirchen - und Pfrün-
dengebäuden der Lokalie zu Unterlaag um den
ccchnisch-adjustirten Kostenbetrag und zwar in Be-
treff der Herstellung des Kirchl'ilthulmdaches für
Meisterschaften und Materialepr. l^ ' i i j si «8 kr.
für Hand.- und Zugarbeit pr. l00 >, W »
dann in Betreff der Herstellun-
gen der Pfarchof und Wirth-
schaftsgebäl'.den sür Meistelschaf-
ten und Materiale pr. . . l332 „ 25 »
und für Hand- u. Zugroboth pr. l42 » 48 »

somit zusammen . 3025 si. 3? kr.

öst. W. im öffentlichen Minucndo - LizibaUovtz-
wege Hinlangegeben werden. c^m

Die Unternehmungslustigen werden demnach
zu dieser Lizitation mit dem Beisätze eingela-
den, daß jeder Lizitant vor dem Beginne dcr
Lizitall'on ein Reugeld, welches auf fünf Per«
zent des Fiskalpreises festgesetzt, und welches
der Ersteher auf zehn Perzent als Kaution zu
ergänzen haben wi rd , entweder bar oder in
Staatsobligationen nach dem börsenmäßigon
Kurse "zu erlegen haben. Auch werden bis zum
Beginne der Lizitation schriftliche Offerte die
mit dcn 5 ^ Reugclde versehen sind, angenomc
men, wobei jedoch bemerkt wird, daß des Schrei-
bens nicht kundige Parteien dcn schriftlichen
Offerten ihr Handzeichen beizudrücken haben,
und das ncbstbei die Unterschriften zweier Zeu-
gen unerläßlich sind — deren einer den Namen
des Offerentcn beizusehen hat. i

Dic nähern Lizitalions- und Baubedingnisse
können in dcr hierortigen Amtskanzlei einge-
sehen wilden.

K. k. Bezirksamt Gottschce am 2«. Fe-
druar 1863. " ' ^ / '

Z. ^58?"?2V " ' ^ 8 8 l .

G d i k t.
Von dem k. k. Landesgerichte, als Ha»,-

delssenate in Laibach, wird hiemit bekannt ge-
macht, daß über Einschreiten des Herrn Florian
Konschegg zum Betriebe der Thonwarenfabrik
in Stein die Protokollirung der Firma:

und dcr dem Anton Lakner ertheilten Zeichnung
dieser Firma per Ptoknra bewilliget und ver-
anlaßt worden.

Laibach am 2 l . Februgr l8i j3.
Z. 459. ( 2 s ^ " ^ " Nr. 8 9 l .

G d i k t.
Von dem k. k. Landcügerichte, als Han«

delssenate in Laibach, wird hiemit bekannt ge«
macht, daß über Einschreiten des Hcrrn Alois
^oniutti zur Betreibung des Handels mit ita-
lienischen Südfrüchten und zur Erzeugung von
Salami die Protokollirung der Firma:

))Xioi8 L'oniutti"
bewilliget und veranlaßt worden sei.

Laibach am 2 l . Februar l8l!3.
Z. 457, (2) Nr. 85«.

G d i k t.
Von dem k. k. Landes - als Handelsge-

richte in Laibach wird hiemit bekannt gemacht,
daß über Einschreiten des Hcrrn I . N. Ma-
rinschek der zwijchen ihm und Hertn Franz
Fridrich zum Bctrirbe einer Schnittwarenhand-
lung in Lalbach am 20. Februar l8U2 erricht
tete Gesellschastsvertrag, dann die Firma:

in dem dl'eßgcrichtlichen Merkantilprotokolle ge-
löscht worden, und daß zum Betriebe dieser
Schnittwarenhandlung unter Einem die Pro-
tokollirung dcr Firma' » I , N. M a r i n s ch e k"
bewilligt und veranlaßt worden sei.

Laibach am 2 l . Februar l8 l i3 .
Z. 4 l 5 . (2) ' ' Nr^ «74.

Einberufung der Erben
der V i n z c n z i a M a y e r h o l d von Laibach.

Von dem k. k. landesgerichte Laibach, wird
bekannt gemacht, daß am 29. Oktober !8<l2,
die Vinzenzia Mayerhold, Realitätel'bcslherin
in Laibach, im ledigen Stande ohne Hinterlas-
sung einer lehtwilligen Anordnung gestorben und
Herr Dr. Mathäus Kautschitsch zum Kurato^
ihrer Vcrlasscnschaft bestellt worden sei. ^

Da diesem Gerichte unbekannt ist, ob un>
welchen Personen auf diese Verlassenschaft ,in
Erbrecht zustehe,, so werden alle Diejenigen,
welche hierauf aus waö immer für einem RcchtS-
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gründe Anspruch zu machen gedenken, aufgefor-
dert, ihr Erbrecht binnen Einem Jahre, vom
Tage der Ausfertigung dieses Ediktes an gerech-
net, bei diesem Gerichte anzumelden und unter
Ausweisung ihres Erbrechtes ihre Erbserklä'rung
anzubringen,

Wird zu der, in dem vorstehenden Edikte
bezeichneten Berlassenschast binnen der darin be-
zeichneten Frist ein Erbrecht nicht angemeldet,
so w M die Vrrlafsenschafc mit Jenen, die sich
werden crbsel klärt und ihre Erlxechtstitel aus-
gewiesen haben, verhandelt und ihnen eingeant-
wortet, der nicht angetretene Theil der Verlas-
senschan aber, oder wenn sich Niemand erbs-
erklärt hat, die ganze Vnlassenschafcvom Staate
als etdlos eingezogen werden. ^'^
. !< Laibach den l4. Februar 5863.

Z. 412. (1) Nr. 3291.
E d i k t .

Von dem k. k. Vezillsamte Sittich, als Ge,
richt, wird lnemit bekannt gemach!:

Es sci üder daü Ansuchen des Hrn. Franz Ivanz
Vornnind dcr mj. Franz Hribar'sch<n Erb.l l von Pod<
gal^er, gegen Josef Naligcr rcsoect. dessen Erben vo»
Verchpolze. wegen aus dem ZahlungSaufirage vom 3
Iäuncr 1 8 6 1 . Z. 4 5 5 3 . schuldig» 210 ft. öst. W.
c. 8. c., in ris rf l lui iue öffentliche stückweise Versteigs''
luug dcr. dem Leyicrn gcl'örige», im Giundbuchc de>
Hcrrschajl Si l l ich leS Feldamtcs ^»b U>b. 'Nr . 128.
vorlomnicnde» Nealilät in» gerichllich crliobeuen Schäz»
znn^swllche von 18(X) si. ö!t. W . a/williget u>w zur
Vor,>ahme rcrselben die Fei!l>!etungsta,jsayUl>gcn auf den
16 Felnuar , a»f den 16. März und auf l«en 20. April
1863. j^semal Voimil iags um 9 Ul>,- in luce r<'i >il^c
mil dcm Anhange desnnimt wordrn. daß die feilzudictcndc
Reaiiiäl l>ur l i l l der leßle» Fcilbietung auch m.lcr dem
Sä'ä'^ungöwtrlhe an dcn Mcistl'icicnde» hinlangegebeil
weile.

Das Schä^iiigsprololoU. dir Grnndbnchsenrakl.
und die Lizltolionobldii'güisse lon»e» bei diesem Gl>
l'l'chle indengrwobnllchettAllitostunde» eingesehen weiden.

K. l . Vlzltksamt Si t t ich, alö Gericht, am 24.
Oktober 1862.

Nr. 556.
Nachd.'w bei der 1 . IeilbielungSiagsahung von

den anwesende» Kaufilistigen kei» Anboth gemacht wul^e,
so wird zu der auf den 16. März d. I . in lcx^o i<'i
siluc angllirtmetell zweiten FsilbietungStagsapung gt<
schlittell werden.

K. l . Bezirksamt S i t i i ch , als Gericht, am 17.
Februar 1863.

Z. 370. (3) Nr. 4232.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Kraiuburg. als Ge«
l i^ ' t , w i l l ' htsmit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansnchc» des Johann n»d der Ka»
lbarina Jenko. durch die Vormünder Mar ia l l . Johann
Icnko vo» Prasche, ge^e» Jakob Iamnik vo» eben-,
dort. wcge» aus dim Zahlungsliefehle ddo. 1. Ma i
,1862. Z, 1357 schuldig» 87 ft. 12 kr. österr. W,
c. «. <., in die exekutive öfftiitliche Versteigerung dcr,
dem Leylcr» gehörigen. im Giuubbuchc Lack ^ub
Nekif.'Nr. 2514 und dcr ebendaselbst «ul) Urli. <Nr.
'"^/24U4 vorkommcüdcn zuPrasche liebende» Nea!iläte>'.
im gcrlchillch rvbl)ds,it!l Ecl.'ä>)li»gswsrll>e von 2745 st,
öNerr. W.. qen'ÜN.^lt l>»o zur Vor»al,'me dciftll'eii die
drei FsiIbislli!!^vNiHslit)!!!lglN »nif de» 24 März . mif
den 24 ülpril und mif den 27. Ma i 1863. jedesmal
Vormiüa^s »m 9 Ndr l)'tr<»m>ö mil em '^nhan^e lie>
stimmt mone». dliß die seil^llnelende Nealilat nur
l'ei dcr leplsn Fsi!l'i,tll>,,i a»ch n^ter Dem Scha'l)l!n^S-
werthe an den Mlisll'letensen l'iiliai'gegel'eil werde.

Das Schayllngsproiololl. der Orllndduchsertrakl
und die l,'izilc!ll0lisl>cril!Hl!!sse lol'neil bet diesem Gt»
lichte in de» gewöhlilicheil Amlöstllüden eingeseyen
werden.

K. l , Aez<rlöa«,t Krainburg. ol« Gerlcht. am 2
Jänner 1863,

Z . 372. " (3) ... Nr. 117.
E d i k t .

M i t Vczu^ düf d>̂ ö Eoilt vom 23. Augiist 1863.
Z . ' ' 4144 , wiro hicmit tr lnnert. daß die auf keuie
an.ieoldNsts erüt, Tdgsaylllig zur ercllitiven ^eill)lf<

. tn»,i dcr. dem Mai i l 'ä i !^ P.il^ich von Vcrclmil ns'
l»örl^c» 3t, ' ' l i tatru Dom, G d . . Nr. 266. und U'b. Nr.
103 ml Grimol'uch Hrl'schaft Schurst>sr>i, auf den
22, A^r i l 1863 fnch 9 Ulir iu lcr Annelanzlei mil
dcm überira^cn werde, daß die Ncalitälln tadti l>ö<
tt)>,jcnf..l^ al.ch ui'lcr dcw Scha'pimMvetttit pr. 77 fi.
20 kr. u.,o 1342 fi. 30 kr. ö. W. veräußert »uerdc»
würden.

K. k. Ärzirköamt Laas, als Gcrichj, am 10.
Jänner 1863.

Z. 374. (3) Nr. 510.
E d i k t .

Von eem f. f. iUezlllsamle ^ , s , als Gnich!.
wird rc» linli l l^iiülc» Äi>!>,n Pre^c! ooi> R^uiul oder
messen allsalligen Elbcll durch ei»cn allfzlistelltüoen
Kuraior yiermil ct i iüierl:

E6 l)c>l>e Fraz Grndru von Naunlk, lvidcr die«
sell'lll die Klage auf Ersißung des im vormalig'!! Hcrr>
schasl ^'!^ll«<.'kl'l- ^iullodllchc «ub Dom. Gl>.-Nr.
<i4 uoilommindel! W^l5l,mdtlI6 Ischla. «ul) prucs.
30. Jänner 1863. Z. 5 1 0 . l)>el^mlü cio^edrachl.
woritt'cr zur miliidlichc» Vcly.n>ol»i>g dic Tl^sapnii^
nl,f oe» 26. M a i 1863 frül» 9 Uhr nnl rcm A>»̂
hlin^c drö ^ 29 dt l a. G. l ) . al'a/orducl, und dl»
Gll la^ten wegcil chrcö uiil'ckannten Ällscülo^ücö Hcrr
Kal l Hol.k^r von ^!a^s alü (.'urulu»- lul l,otu>» auf iyrc
Gefahr und Kostcu ^slclN wurde.

Dssftll weroen dieseldcn zu dem Ende verstandi.
gel . daß slc aUeufallö zn llchler Zeit scl̂ sl zu er-
scheinen, oder sich einen andern Sachwalter zu I)c>
lieljei, und anhcr »amh.ift zu niachc:» dabei», widri»
gc»s dicft Rechtssache mil dem allfgcslelUen Kurator
ocrhauorll wcrdi!» wird.

K. l . Vczilkücliut ^ i a S . als Gericht, am 30
Iäl 'ucr 1863.

Z. 375. (3) N l . 5 2 1 .
E d i k t .

Von dem k. l. Bezirksamte ^.'aaö, alö Gericht,
wird li l lMit delaunt gemacht:

Eö sei ül>cr dâ > Ansuchen deü Änlon Kozhewar
uon G o^I^schilsch, »ege» Ialol) Sttlrajschll von N^oxe.
weqen auö dem Vergleiche di^o. 5. I l . l« 1860 . Z,
3923. schuldigen 160 ft, ö. W. c. 6. c , in die k?c<
llili»i5 öffenillche Vclslci>;lru!lg der, dem Keßler» gc-
Ho l l en , lm Grnnol'uche dcr H.rlschafl N^olischsk >ub
Nrl». Nr, 36H350 , im gerichlllch erdol'cnen Schäz»
zungöwcrlyc vou 754 ft. ösl. W. ^ w i l l i g e ! . lnid zur
Vollmymr delscll'cn die cr^knlive Feildlctun^ola^saz»
zuug auf den 8 April, aus ten 8. M m und auf de»
12 Juni 1863 jedesmal Vornuitago um 9 Uhr in
dcr Amlükailzlei mit drm Anhaugc l'cstimlul worden.
i>aß die frilzuluelciide NelUität »ur l>ci der Nhle»
Feill'lelllu^ auch luUer dem Schäßliugöwerlhe ail de„
Meislbietcudcu dintaugegelien werde.

Das SchähungöprolokoU. der Orulidlmchscxtral'!
und die'' ̂ izilatlvutzdcdingnlsst könileu dec diesem Gc>
richle in den gewöhnlichen Amlöstunren cl»g<scyen
wcideli.

5t. l . Bezirksamt i.'aaö, als Gericht, am 31 Jan.
ner 1863.

H. 376. l3) N ' . 530.
E d l k t.

M i t Vezug auf das Edikt vom 15. D u m b e r
1862. Z. 6190, wird yicrmit lickannt .^gcl>cn. laß
uon den in dec Elekulionösache l?eö Hn r» Mailhäns
^ c h von ^!aaS, Machthabers dcr Hlan Ml'.ria Uroao
von L i l l ' j . wider Franz itozheuar vo» Allcnmalkl.
ül'er Ansuchen beider Tyclle auf reu 13. Fclnliar.
13. März und 14. Aprü l. I . an^oidneleu fiaglichcn
eltfnliuen 3iea!fe!lblelun^lagsc'V»l'ücn lic zwei crsllii
als al'geyaltcn angeseyrn ,vcrc>lU, wo^c^cn es t>e>
dcr diillc» uiwcräilderl zu ocrl'lcil'en yal'c. und ric
Realiläl dabei nöi l l i^nfal ls auch unlrr rcm Schäz>
zuugswcitl)e Vtläußcrt werden soll.

K. l . Vezirköaml ^'aaö. als Gclicht. am 3
Feliruar 1863. ' ,

Z . 377. (3) Nr. 615,
E d i k t .

Vo» dem k. k. BezirkSamte i.'aas, alö Gerich!.
wird den unbekannt wo lufindlichrn Andreas und Zo>
haun Hi t i von Naunll orec dercu undelanote Erden
dnrch einen auf^illcllende» ttm"tor hiermit erini.crl:

Es habe Tomaü Hi i i von Ralliiik. wider dicscl.
den die Kla^e auf Ve r j ag t - unb Elloschcnnllacun^
dcr auf seiner Nealllät U l b . « N i . 124^118 l'(l Grnn^.
buch Herrschaft N.idl>sch<k s.tt 25. Noucmder 1818
mittelst des SchuldschcineS eD0. 17. ^evlember 1818.
intaliulllleu väterlichen Erdlycile « p l . 61 ft, 36 /, lr.
C. M . l,ul) pl-uc«. 6. Fsbruar 1863 , Z . 6 1 5 . yier<
amtS eingebracht, worüber zur summarischen Vrr -
ha..d!ung rie Ta^sai)ung ailf den 26. Mai 1863 früh
9 Uhr mit dem A'changc des §. 18 der a Y. Ein-
schließung vom 18. Oktober 1845. angeordnet, und
dcn Gcklagirn wegen ihles unbckanntcu Aufenthaltes
Herr Karl Hojkar vou ^,'aaö. alö ^u iu lo r uci «olum

.auf ihre Gefahr und Kostcn bestellt wurde.
Drsftn werdln dicsclblu zu dem Ende vcrstän.

digct. da>j sie alllnfallö zu rechter Zclt scll'st zn er-
scheinen, oder sich eincn andern Sachiualtcr zn de,
stellen und anhcr namhaft zu machen haben, widri^
gsn l̂ diese Ncchlüsache mit dem aufgtstclllcn ssulaior
uerblNidclt wcrden wird.

K. k. Vcz,rlsanit i iaaö, als Gericht, am 6,
Februar 1863.

Z^ 373/ (3) Nr. 647.
E d i k t .

Von dem k. k. Vczirlsamlc ilaas, als Gcrtcht.
wird den mlbckaimt wo besindlichen Valentin Schni-

darschiz von Nadl^sk. und Gcc'rg Mod!^ von Podzerkeu,
oder dsrln lmdckaniils!! Eiben hierin l eiinner!:

Es hs>be Iosefa Trnden vo» Podevrk,z wider
disscll'cn die i^lagf anf Verjährt » lind Erloschl'u-
erk!arn,,g dcr auf der von ibr erstandenen Nrali lät
Urb - Nr. 56sn »ä Gr«nc>bnch Herrschaft Schneeberg
für Valentin Schnidaischiel) von Nadlcök s,>l 29. De«
zander 1803, mittelst Schuldschein <lî  «<in>m <!<llc» »nd
für Georg Mod i ; vo» Poozcrl iv. seit 26. Februar
1819, mittelst Schnldschci» ddo, 20. Februar 1818,
i„lal'i!l irten FDrocrungcn pr. 80 ft. D. W. und 92 ss.
4 2 ^ , (5. M . ^. «. 0., «ub m-n^. 7. sscl'rnar 1863.
Z. 647. bieramts einegcbracht. worüber ;»r summari»
s<1.'sn V.r^andlnng die Tagsat)uug auf dcn 29 Ma i
1863. früh 9 Ubr mit den, A"ba»gs des §. 18 d,r
aücrh. Eischg. vom 18. Okiober 1845. angeordnet
und den G'klaglcn wegen ihrcs nndclannten Aufent«
lialtls Hs»r i^arl Hojkar von ,̂'aas als ^u i l l tor l>ll
üclllin aof ibre Gefahr und FfoNcn bestellt wurde.

Dessen werde» dieselbe» zu dem Ende verstau«
digct. daß sii aIle»faUö zu rechter Zeit selbst zn cr«
schcinsn. oî er sib cinen anderen Sachivalier zn destel«
Icn lü'd anl'cr nambaft zn machcn habcn . widrigens
dicsc Neä)tös<iche mit dcm anfgestellie» Kurator ver»
handcll werden wird.

K. k.' Veziil^amt Laas, alS Gericht, am 7.
Februar 1863.

Z. 439. (3) Nr. 624.
E d i k t .

Nachdem zu der in der Erekutionssachc des Josef
Magovay von Ol'rrgurk. Vezirk Silt ich als Machl»
bat'cr des Simon Magov.iy von Vadovinze i» Folge
oieß^erichtlichcn Bescheides vo», 4. Sevleml'cr 1862,
Z. 3470. gl'gen Iossf Iallitsch von Podgoriha. P«:lo.
360 ft, ö. W. <'. «. c., auf den 13. F^»rnar 1863,
anderaulUlcu zweiten Feüdielung der dcm i,^t)tern gc-
börigcn i», Grnndl'uch»' von Wci^nstein .^nl) Urb,-
Nr. 28 N l k i f . -N r . 16 vorkommenden Hnbrealiiät
kcin .ssanftnsti^er erschiene» ist. so wird am 13, M ä r z
1863 V o r » l i : t a g s bicrgerichlS z»r dritte» und
lelzien Fcildieluna. mit dem Vcisahe gischrilten. daß
5!e besegle Realität l'ci dieser letzten Feilbietung allen«
f.>I1s auch unter dcm Hchähuugöwcrlhc hiittangegebs»
werden würde.

K. l . Bszirksamt GroLIaschizh. als Gericht, am
13. Februar 1863.

Z 4 4 1 . (3) Nr. 193.
O d i k t.

Von dem k. k. Ve;irksamte l'alldNraß, alö Gericht,
wird l,'ilmit l)rkani,t grniachi:

Es fti ül'cr da^ Ansuche» des k. k. Vcrwaliuugs'
amles vo» ^aüdstlich. gsgl,i Josef Sallokar von Land«
straü. n'lgen aus dcm Uriheilc ddo, 8. April 1856.
Z, 862. schuldige» 12 ft. 5 kr. C, M . c. «. <-., iu die
lrclntive ösfcnüichc Vcrstcigcrung der, dem ^eßtcru ge-
höriae». i>n Grnndliuche der Stistshcrrschaft ^andstraß
,̂ >!> Vcrg < Nr. 322 , und in, Grunodnche der Sla?t
^.nidstr^ß ><u!) Utt', Nr. 68 vorlommcndcn Nsalilälcn
ilu gsrichilich erhobcixii Schapliiig^ivcrthc von 925 ss.
C. M . gswiüi^ct, und zur'Vornahme dersclbcu die
Fclll'is!u»gi?t.,gsal)iingcn anf dcn 13. Mär; , anf den
l0, April nnd anf den 8. Ma i d. I . jedesmal Vm-miliags
um 9 Ubr bieramts mit dcm Anbangc bcstinimt wor>
den. daß die fcil^ul'icleudc Ncalität nur bli dcr l>t)tcn
Feill'ienng auch unter dem SchäyungSweithe an den
Mt'isN'iltsndrn bintangegeben werde.

Dos Schahnngsprolofoll. der Grundl'uchscrlrakt
und dic ^i;!t>uion^l,'c!)!!!gniffc können bei dilssm Gerichte
in dcn gcwöhulichl'n Amtöstiinden cingssehe» werden.

K. k. B^ i r lsamt ^'anlstraß. alö Gericht, am 27.
Iäl lncr 1863.

I ' 4.I2, (3) Nr. 194.
E d i k t .

Von dem k. k. Bczirlsamle Landstraß, als Cc«
richt, wird yicmit bekannt gemacht:

Es sei ül'er das Ansnchen des k. k, Verwallungs.
amles vo» Landstraß, gegen Josef Ollovaz vo» Vcrlog.
wegcn auS dcm Vergleiche ddo. 14. November 1852,
Z. 4217. schuldig?» 15 fi. 1 ^ kr. C. M . l!. 5. c . i l l
dic errkniivr öffentliche Vlrstligcrung dcr. dem Lcl)«
lcr» gehürigen, im Grnndbuchc dcr Siiftöherrschaft
^an^slratz ^ l ) Urb. «Nr. 311V, vorkommende» Nca«
litäl iin gerichllich crhobcn,n Schäi)ungs!vcllhc von
345 ft. 40 kr. C. M . gcwilli^ct. und znr Vornahme
derscldcn dic Fcilbiclungstagsayungc» alif de» 13.
März. a»f dcn 10. April u»d auf den 8. Ma i d. I .
jcdcömal Vormittags um 9 Uhr hicramls mit dcn, An»
hange bestimmt wordc». daß die feilzubietende Nea<
lllät uur bci r>er lstzlcn Feill'ictnng anch unter dcm
Schähuugswcrlhc au den Meistbictendril hintangcgc-
bcu werde.

Das Schäl)n»gsrrotokoll. der Grundlmchscxtrakt
und dir Lizitalil)nc!l'cdi»g!lisse könuc» bci dicsc», Ge^
richte in dc» gewöh»lichen AnUsstundcn cingeschcll
wcrdcn.

K. k. Bezirksamt Landstraß, als Gericht, am 27.
Jänner 1863.


